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& Zebens - Befchwibung:
Dent geiftlichen Drdenftand noch midht o
getreceen ware. . &Seine Sctudia hat eraie
gefanrgen ju Neapel , alldg e gu foinan
befferen Unterbalt in dews Convidt iy
2velichen Sugend unter dey Obforg dev
Societqf JESU, gueinem Sub- Prafedtby-
;\‘cllct/ bernach aber regen feiner Srombe
et/ SBerfiand / GefchicklichFeit und

Seclen - Coffer / auff inftandiges anhale

fen / in Die Socierdf J E S U ift anffgenons

men oorden.  Und fagte P Rector Def

Novitiatg an felbigern ag g ethichen « iy |
Baben beut einen heiligerr Peiefter in unz |
fev Socretdt eingenommen. St ihmaudy |
yon felber Seit an ing gemein dey Sahny

#nd Lohn eines Heiligen verblichen:

Nach geendigtens Novitiac beFameerber |

febl feine ~tudia nody ferner fortgufesen /

welche er dan mit folchem Sob volifubret/ |
DA or gy folennen Profeflion ber '4r 1
Gelubten ugelaffenn moden:  Gleich) |

nach vollbradhten Studien pourbe e auff
Die Miffion in Dey Provintz Leccia 0deE
Caro d’Otranto gefthicks / in welcher e
einige Sab durch/ mit fo groffem Slep/
Eofier/ und Ruaen der Seelen gearbers
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e | g8 Felo 7 nemblich in Die groffe und e
e | BVolckreiche Stadt Neapel, und felbiges 8
ay | gange Rifthumb abgeordnet / und u cie e
0 | qem Haupt derfelben Miflion,, teldhe bey i

M0 Die gehen 2 mabl hundert faufend Seelen iy
o= i dnfich begreiffet/ gefefet haben.  AHdor- ii '

ibe | fon bat e weniger nicht / al8 vieriig gane
nd | ger Sahr guscoracht 4 toie v in feiner e
ile | todtlichen Svancheit / Furfs vor empfae i 4
e hung Der heiligen Wdeeggehrung feiblien i
¢f | begeuget/ fovechend : bie Pacres hatten this g
i in feinems Hauf viegig Jabr lang ge-
iz Dulfet /0a er Doch verdienet hatte / fchon
i langften hinauf geftoffen u fverden.
| Unauffprechlich / und faft unglaublich
ift/ was fir fchivere vbeit ihn diefe Mil
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¢ | fon geloflet habe, Bon Morgen frib 4
/* | bis Abend fpath ware e in immertvahe
I | render Bermubung gu predigen / berche Rl
f | hoven/ Die Krancien su befuchen / dener |0 E
b | Sterbenden bepgufichen,  Alleindie 3Bes i
ff’ | -ﬂ[‘MfUHg wegen Der General - Commu-
1 | nion ; fuelche allegeit Den Dritten Sontag
v des SNonaths gehalten tourde / toare R
£ genugfam / auch den ftdvcPeften vbeiter T
& | 44 entbrdfften.  Sunfizehen Tdg vorher g
¢ s ach einandey tolirde Die gemeldfe General- . FA T
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o $ebens: Befdreibung 1

Communion durdy die ganke Siadt Bty
Fundiget ; diefe VerFimdigung aber vu
vichtete P. Francifcus qalfer ' Dithen fellv
ften/ und groar folcher geffalton / Daf o

(anperer Oevther su gefchweigen )allh
auff Dem groffen ONarck/ und deffen Bp

- giveE/ einen ONorgen viersig Exhartatio-
nent oder Furke “Predigen an Deney by
fimmiten Outhen thdate.  Hnd fo man
piefery noch Die ubrige niinbe / foelde
eachmiteag an andern Plagen der Seavt
gethan /7 fo Formmen giber fechsig folhe
‘Dredigen Hevauf 7:Oie e an einem NG
aehalten Hat + toorauf dann Teicht
fchlieflen / toie feby er abgemattet tor |
Den fepn mufie / funfizehen Tag fang e
einander / und diefes alle Hronath [P
fchroere rbeif 4u continuiren.

-~ ber bey Diefer gioffen Mub/ foofff |
feDes Fags gu predigen / blicbe g alfein |

nicht ; fondern Der gottfeelige Pater mufi
anbey auds nodh in die Haufer fomwohl bt
Burgern / auch gemetnen Seuthen / als
Der Abelichen und - Stands + Perfohuen
duychlauffen ; darm er fourde bald da/bald

borthin beruffen ju denen Krancen /

Prethafften und Sterbendey / tbeiale~
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Pateis Francifci de Hieronymo. 7
molte er fich einfinden /:und belffen/ obne

dinige Rube feinen evmatteten Sliederiy:

ageftacten. Srveen Tage in der Ai3ochen
pervichtete e eben dergleichen Cinladuns
gett tur General-Cofunion guf demm Sand
inDenen umb die Stadt herumb liegenden

Hfen und Dovfferen : o ex aber pers
 {obnlich nicht hinfomimen Fonte/ Dovehin.

fihickte e gedructte Settel / Damif felbige
pon Denen Pfare s Derren offentlich in De=
nen Kivchen abgelefen / und alfo Die Leuth

fir den oritten Sonntag u befagter

Communion eingeladen rourden. Durd)
diefes fo fleifiges Predigen / Hernmbz
{auffen und Verfundigen brachte ex {0
biel utvegen / daf alle 9Nonath fieben /
big acht / auch toohl seben taufend Seelen
fich bey Der General - Communion ¢inges
fnden, A demy-byitten Sonntag AL
in Dem Day und Dctober / als an dem
Seft- Xag def Heiligen Martprers Cyris
urd an Dem Tag Der Heiligen Marty=
rern / Deven Heil, Sebein oder Reliquicn
in felbiger Kivch ruben /oeilen alsdann
Der Pater init gyofiever INih und Smbfig
Feit / auch aufferhalb dev Stadt in allen
Hofen und Ddrfferen hevum geloffen /
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E Lebens - Bejdsreibung

und eingeladen / Famen gufoamen siw

sehen taufend 7 gwangig taufend/ ooy

UND gwangig faufend Communicanten,

Aber Der Sulauff bey fefterer General
Communion ; tyelche.er noch imndchfton

floffenen Map verfinbiget 7 und ans |

geordnet bat / auch darbey eine Fofibare
weue Bildnuf def Heiligen Cyri gu of

fentlicher Borfteliung vevfertigen laffens

Cavoson Bertach ein mehrors with ge
mieldet terden ) tvare ungetein grof/
uno vertounderlich < dnmaffen bey felbis
§er 1oegen entftandener Verwegung e
ey Demy Wolek aug feinern feeligen Tod/
voeldber fich am Montag vorher jugetn
gen / funffund drepgig faufrnd Sedlen
ke eingefunden 5 twordurch feine glo

o

rourdige Bemuahungen befehicffon /ud

gleichiam gecrdnet wordes. |
‘Hber alles diefes iff gu vertpunverti /
die er heben pbgemeldeer groffor Arbeit/

annoch alle Sonntage gange Stude |
fang geprediget Hale ouff offentlichn

Plagenver Stadt/ alle qudere Fenertage
Aber an denen jenigen Saffen und Hauf
:-;&ren,/ alltve Die proficmyfe llﬂﬁ?l;ﬁbﬁ
woeber su mobnen pff egfen. on Diefert
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PatrisFrancifci de Hieronyme, ¥

?Drebigen Fanze ev jedesmabl nach Haugy
begleitet von grofier Menge Def -BVolcls /

. moelche thm in ein befonDeres groffes Jie

mer ben Der Sacriften nachfolgten / und

- davinn auff  vorhergehende  Erimaly:
qung / nach feinem Seempel hien Leib

geifjelten. - Nach allem diefern verfigte

ar i fogleich / obne einiges Srfthnaufe

fen/ inden Deicht »Stubl/ deven jenigen
Deicht angubsdren / welche durch feine.enfz
fevige Predigen sur Huf und BPefjerung
D3 Eebend betvegt und beFehrer nuors
Den. SBey-iefen toendese e nocheine fone
Derbabre 9Nuh und Klei§ an / beporab
bey obgedachren F3etbern / bis er felbige
surecht/ und an fein ficheres Oreh ge-
bradht hatte/ in toelchem fie von der Glefab
U fundigen weit entfernt / hinfivo Feufch
Iben motheen.  Durch diefen groffen
Seelen- Cyffer beFame der fromme Pacer

- ben jederman ein folche Bochfchuhing /

Ong niemand in - und umb die Stadt Qs

ftorben / fonderlich unter Dem Adel / oder

fonften von Stands - Perfohnen/der niche

- or feinem Xod P. Francifcum bey fich

bat feben / und fein lefites Sufprechen hat
anh jﬂ}:ﬂ?bﬂeﬂg U8 ey - Tora, eins
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G o Rebens -Befdyreibung

Sihlo§ dem Herven von Gallucci sugehts |

vig/ Die Miffion hielre / wouirDeer auff eine
mahl von dewen DOberen befelche / auf
inftandige Bt Def Hergogen von Mada-

Joni i alley Epl nacher Neapel gubohe

mett / Den flerbenden Herkog pon Semi-
nara §u frofien.  Depgleichen twurde
gar offt mit behoriger Criqubnug / 1n 0x

Sungfrauen Kofter / welche ju Neapel

in groffer YUmiabl feynd/ beruffen/ denen

fierbenben Geiftlichen davinn benguftes
hen / voelche vor ihrem End gum legten
roft den heiligen Seegen von P, Faan-

cifco verlangfen.  Und tannes die Hban

iebesrabl erlaubt bdtten/ fo hatee e g
allen Przlaten und vornehmen Standss

Perfobuen im ganken Konigreich fom:

men muffen.  Sleichrole dann etlidhe/ |
Denen man folches abgefchlagen/ bey dem |

Tacre Generali felbffen angehalten / Da

Diefer Diener SSotres modyte fu ihnen
Fommen/ Damit fie von ihmgu einen 16
ligen Sodt untervichtet und geflirelt

Wwuroen. | '
Snvefiern bielte er anbey un fand

Abbruz zo'fcd)ﬁ Menatiang Die Mimpn., )

S Oyehen feine aenivels ‘
i wurbmﬂ.malibm feis _ﬁ‘d)t g
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Patris Francifci de Mieronymo.

- the undenffrige Predigen begierig anges
hort. Kein Klofterund Kirch iftin Nea-

pel, in welcher ev nicht jabrlich an getvife
fon Geft-TdgenPredigen mufte. Achesehers

. Saby Predigee ev alle Dienfiag n Dder

Haupt » Kivchen tunfever Lieben Srauen /
pon Conftantinopel genandee.  €ben in
Diefer Kivchen / wie auch g1 Martina, 34

- Grottagha in feinetn Watterland/ ju Ac-

driain Apulien, predigfe er Die ‘ganfe (§az
flen burch alle Tage.  ESbenfals an denen

- neun dgen vor der heiligen LBenhnaddyz

ten/ an denen Srentagen bep der Andacht

~gu Chren D¢ beligen Francifci Xaverii,

bey offentlicher Daltung der Seifilichen

. Exercitien D¢ fyeiligen Ignatii in Der Ky

cheny Dev Societat JESU : iwelche {chone
Andacht und gemeinen offentlichen Ee-

'~ brauch diefer Gpeiftlichen Exercitien filt

jeben Stand fonderiich eingevichtet/ man
mehrentheils faft allein gu guichreiben
hat Deni groffen Sofferer Diefes Dieners
Gofted 5 dDan er folche dag erftemabl alfo
offentlich und 113 gewein in der- Kirchen
unter denen Qieltlichen su halten/ einges
fubivet bat. Bu dem End er anfanglich
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geéfaven uad bevuffen. Borauff dann v
folgt/ Dag/ weilen ¢ bey manniglich e
gen feinem groffen Seelen = Syffer und
Seiligheit un Hohen Anfeben wave / it
fetbe fich tn-grofier Angabl dabey einfiel
feten / auch fo gar Dag Adeliche Frauew
Simmer / und vornehinfte Damen / el
che unter feiner Geiftlichen  Direction
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und Anfubrung diefe Exercicia felbige |
Z5aby gtoey bis brepisabl gemadt : unbiff |
endlich unter thnen Die beftandigeServohne

beit eingefubrt toorden / folche alle Sabe

$u machen / mit groftem Seuben wicht als |

{ein Der Damen/ fondern aud ihier Biee

bifﬁféﬂ/Cava‘licEen,Pagen und Laqueyens

toelche tman alsdann gugteich audh an be-

fonbern Oreben diefe geiftliche Exercitien
vorgunchmen anfibret. €8 wurdedicer

Diener Gottes audy fahrlich berufien in
piele Clofter und Gottes - Haufer/ deiw
Religiofen {o ol mdnnfichen /al8 tocibe
Tichen Sefehlechts / offtgemeldee Grifili
¢he Exercicia def heiligen Ignacii 4u geber/

poclche er nach eineg feden Stands Ut |

gar fein und nuglich woufte einguvichen.
 Was nun durdy folche Bemuhungen
Diefer Dieng Sottes fir groffe (’b-’eelﬁc?;
b -~ : Lh¢
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PDatrig Francifct de Hicronymae:. 15

Nuken gefehafft babe / davon Fonte man
gante Biicher fehreiben.  Four allem gu
melden von feiney auffrichtigen Con-
gregation gDer. SBruderfchafft DerHandz
woercEs = euthen / fofan diefelbe genennet
werden eine Werfambiung von lauter

Englen 4md pofteln / roelche 1 dDenen

Miflionen bedienet fepnd mitProcellionen/
anit geiftlichen Gefang 7 mit jahrlicher
Refuchung der fieben Kivchen/ und diefes
alles mit olcher Aufferbauilichfeit / nld
iwani ¢8 ein [ange Proceflion vdre von
fauter eingejogenen Novifien Der geiftlis
hen Droensfanven.  Abfonderlich helf
et Diefefbe fehyr /-Die IBiederbringung und
DBebehrung der unfeufchen und verlohr
e LBeibsbildern gu -befordern.  2uff
folche toeif 1t beFehret tuorben jene ore
fehine Venezianeyint. — 218 P. Erancifcus
o threm SHaug ouff offeney Gafjen
previgte / und eine andere derglerchen
Aeibs - Perfehn / durch feine Predig sun
SBup und Defferung bervegt / fich ihm vor
allers BVolef reumiithig ju Suffen warfz
fe/-Dey Pater , umb felbige anein ficheres
Dith und Koft Hauf subringen/ Allmos

* fenfur fie Durch feine Congregations Bt
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4 Lebens - Befdteibung.

ver fasmmlen lieffe/ fo gefchabe es/ Dafeine
Srau en Stucklein Selds van oo

Catlini ({6 ohngefehr einen balben Thaler

auftmachet ) fir ein 2Almofen gum Senfier
binauf toarfle,  Der Parer nabme diefis
su Landben / und faate ¢ LWer hat diefe
Licb und Bavmberhigheit ergeigt 2 Die
¢8 gethan hagy feye gutes ONuths: dan
Dicfed toird fepn ter Suben oder Eingang
threr Gnaventwable &8 toarc abee eben
1¢ Venezianerin felbften. - Solgenden
Zags leffe ficden Pater tu-fich beruffen/
fiele Dempelbigen qu Siiffen /- verfpvade
¢in General-SFBeicht/ undwabre Bejferung
Defi Lebens / welches fie audhy hernach.im
GercE felbflen evgeigt. - Darcuff pers
Fauffte fie by veichiiches Butmogen und
G3nier/ mendete Diid Gefd-an su Gattfies
ligen Sercfenr/ begab fich unter die Huf
fende / und lebt noch heut ju Tag in dey
Spitabl der Unbeifbaren / al3 ¢in waptes
DBewfvicl der Duf und Seoult / woem
fie Die befchroerliche Siffel oder Krebs in
ibrem 2Angeficht als eme Ganb Sottes ans
nimbt / und mit hevoifeher Relignation
sibertragt

- Dergleichen e
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benibeiten baben fih
ger ieiten bapen 11;2
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Higahlbare jugetragen.

Patsls Francifci de Hierotiymo. 5

nes foll bengebracht roerdern von einen Uiz
berauf gottlofen Menfhen 7 twelcher fies
bensehen ganiie Sahy tweder gebeichiet /
qoch Cennmunicive batte.  Dicfer nourde
im Sechiaff drepmabl von Dey SRutter dex
Navmihergigheit jum beichten crmabnet/
und jum lestenmabl fagte fie gu ibhm: ges
fe indie Kirch meines Sobug/ at Gielu,
D ex fich Dovehin verfigt / traffe cr an P,
Francifcum, offenbabrte ihim eine Seelene
FRunden/ wieaud die Erfcheintingen und
Nethroungen der SNutter Soties : rourde
Defroegen von ihm befragt/ fvas e Do
immer {o Gutesin feinem fo gottlofen Les
ben gethan habe 2 Sch habe etvere “Prediz

‘gen [ antwsortete er / federseit g anges

hovet / und die Hitmmeld=Kdnigin/ wo iKh
inDer Stade hinund herihre Bildnuf habd
angetioffen 7 allemahl mit einem Salve
Reoina pfiegen gu begritfien. Darguff
Beichtete er veumuthig feine Sunden /
und verurfachte barburel) / mit Srolocken
DefHimmels / ein groffe Sreud - feinein

and def SDeicht - Watters Hevken. .
@ott ber HEr2 bat fich die groffesub
D ibeit Diejes feines Dieners bey fo
' 3 Pige

Neur noch efs
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16 Rebens - Bejdreibling

Yielen enfferigen Predigen De..rnian'en 4t {

falfen Taffen/ dager diefelbe audy mit vie

len Beiten und IBunderthaten befidts
tiget undbeivdhret hat,  ABirwollm et |

iche nur benbringen,  Da ex einsnahls
Durch Die Stadr gienge gu predigen /
0¢ er in Das Hauf eines Medici, Nl
4ens Carolo Prudente, beruffen/ deffen
Bruder gefforben twave / und annedy i
vem Hauglage  Der Pater gienge alfos
balo hinauff su ibm / vuffte thm gu als
einem Schlaffenden / Den er von dey
Sdlafi wolte auffrvecken /7 und mit fok
chem QRuffen evtveckte er ihn miederumb
jum Leben. Do Medicus ergehlte Dicfes
glech bey Verfehicdenen. € febe groa
Diefer feit nicht mehyr 7 doch febs fein von
Todten auffertvectter Bruder annodh [
und ift winclich an dewr 7 daf o DIk
Sadh / wie fie fich begebens habe/ Sevichts
{ich augfage und begeuge.

Cin andersmabl wurde-er beruffen g4 -

einer Eloter - Graven welche in Lodid
WNothen lage. Da man nun im Clojker
bey einemm Sang/ in weldhewn diefe Krane
cke nicht wohnte / ihm auff feine gethane
Srag /1 o man alioa hingienge 2 tg;%
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PatrisFrancilci deHictonyme. - a9

| qortet /o3 mwaveDer vechte Weeg niicht s

ey Sterberiden / fragte auch ferner : ob

a cive Krancle wohne? %a / antortes
te fie: allein Die KrancEheit it nicht ge-
- fabrlich. Ber Pacerfagteaber: Lafjet uns
Diefe vorber befuchen @ und gtenge bin f

forach thr gu / Baf fie fich.ourch cine gute

- SBetcht gu beporfehenders oD bereitete/
telcher auch / toider andever Wermuthen?
bald exfolgt ift - Alsdan gieng er.auch su
Derin Tods ~ Yedthen liegenden / gab ihe
Den beiligen Seegen / munterte fie auff
GOt enffrig gu dienen / alldietveilen fie
son Diefer SKranctheit toiederumb tuerte

genefen  Und twie er vorgefage / alfo ift
03 erfolgt.

S2ach Dewt TodE P, Francifei hat eig -

fehon betagter Menfch cinem Parnr quff
el B iediger Orden dn SoSeveri Elolter

- belenmer/und ihm pollige Eriaubnuf cre

theiiet/ Diefes gu offertbalren/ mit BVorges
be /e fuare bereif / felbiges auch gee

vishtlich aufigufagen / und gu betheuren /-

0af nembl ich Diefer-gettfelige P. Francifcus
W eine feiner Mitbiblevin entjogen has
be/ toeBtvegen er Denfelben jun groene

o - Rnmabl auffgefucht / twillens ibn gu ers

mMoroen,
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i8 Peliens - Befditeibung
morden. ey Paver aber hatte beydese
mahl dicfes auf innerfichem Antrieb per
mevctt / Das bolige Creus - Jeichen ges
macht / und folcher Geftalt ihn auff dem
‘Plas veft gefielit « Daf er fich im gerings
fien nicht hatt Edanen betvegen ibm einiz

gen Schaven jugufiigen / hatte alfo feinen

AWeeg unvervichrerer Sachen muffen se
viick nehmen. - -

Wiele foldhe Dreacbenheiten ergehlet
man von thm / in toelchen gang Fve
Borfagungen und  Prophesenhungen
enthalten fepnd, €8¢ aft Sffters an ihm
permercEe toorden/ dDaf / oanner ju enem
SrancEen beruffen-tosrden / und gern das
hin gangen ift/Der Krancke alsdann wieders
umb aufffomsien / wann er aber einen
Unluft ergeigte / felbiger geftorben fepe.
Dabero der qu thim gefchicle wurde thn U
einenty Srancfen qu vuffen / beFame ji#
aleich-auch-Deiv Hefehl / i Lorfragung
feineg Begehrens / Def Pacris Heden und
Gebdrden genau ju beobachten. €8 Fae
e in ein Sungfrauen Cloffer del Divino
Amore genant / ju einigen  geiftlichen
Seungfrauen die Seifung von Der g

fahelichen  SvancEheit cines gewiffen e

Mat-

-
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Fatris Francifci aé-'Hicmziy mao. 19
Marfchele 5 ihres nechften Anbvertvandicn,

icerfuchten dDerobalben P, Marium Sa--
dalaro , ey mockte doch hingehen gu P

~ Francifco, und ihm diefen Kranclen anbez

feblen 7 sugleich aber wobl Achtung ge
ben / as o Darauff tde anfrosvien.
P. Marius errichtete Diefe ihm auffgetvaz
geiie Commiffion niche felbft / fondern
fehictte " feinen  Giefelien  einen Lapens
sBruder ju P, Francilco, und gab ihm 2Be>
febl niches u 1helden 7 fondern allein gu
fagen = Diefe aeiftliche” Jungfrauen bitz
fen Suer Shrvotirden / Dag fie fich jenen
Herren Marlechele , pon Deffer gefabrliz

- chem Ruffand fie Rachricye_beFommen

haben 7 soollen faffen anbefohlen fepu.
Der Bruder Fame detn Pefehl nad/ trafz

- fe den Diener Botees figend im Jimmer

an/ ein geiftliches Buch lefend. Bl
cher/ fo bafd erdeff Bruders Vorbringen
anbovet / auffaeftanden ifF /- gen Dimunel
mit - mitleydenden - Yugen  gefebens /
Aichy darauff su Dem Pryder gervenvet /
und gefprochen : Sagt Bem Pater Mario
Sandalaro , ey folfe gu Denen geiftlichen
Fungfrauen toiederum  gurnck Feben /

N und fie teoffeny Dann iby SBeteer / Doy Mar-

chele

g




: DebendsBefihreibung
chele feye aunmebr verfihicden. Rurg
bernach langte eig. Courrier an / mit doy
Bitung / Daf diefer Sery gefforben fene/
ie Der Pacer porgefagt.  llbier feynd
aneby Prophesephungen enthalten 1 tis
Terche guevfehen/ wannmander Sah mil
nachoencen, 2

Dieher gehvretauch / was P. Francifcus
ceiucm Sodali allﬁ -feinm' Congregation %
welcher febr vertreutich und belieht bey
ibmware/ son fich felbften drep Sahr pot
feinetn Xod bat vovgefaget : Mein liches
SRitbruder / von fest an iber drey Saht
twerden i eingnder in der Kirchen fes
ben.  Der andere verftunde Diefes Giee

beinug nicht. ~ Da nun ein Sabr vers

flofien toare [ fagte P. Erancifcus tieder i
thin = QBir haben fegt nur nodh ey
Sgabr. Uno nach BVerfchiieffung nod eines
S5abrs / fagte er abermabl : Sicber Nits
bruder / nun bleibt nur noch e Saby
§1brig.  AlB Diefer gute Menfch in denen
desten Tdgen Der KrancEheit P. Francifci
pernommen / Daf ¢8 mit feiner Gefunde
beit und AuffFommen gethan rodre / Fas
e ev.enlends i Dag Profefs - Hauf/ und
bate inftandigft / wan mogte ihm _;i’cz?p.cn

; L%
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- PharisFraacilcide Hieromymio, ¥

' fiben Parer nodh cinmab! feben laffen. G

fotirde g thim- geflibre 1 Dag Jimmer /
hatteaber Dag Hers nicht/ ihn angurcdens

- Der Francbe Pater fpradye: Sehet / nuns

Hehro ifk Diejenige Jeit Formmen/ von wels
cher ich-euchy fo offt gefagt habe. Dife reders
beantwortete dev gute Menfth mit Loy~
fen: - Enpete vor dem SBeit 0ef Kvanchenr:
nieder / und- empfienge mit gartefter Ane
oacht von ihm Benbeiligen Seegen. . Hies

- s vourde twahy /- bag er iha 1ber Drey:

Jabr i der Kivchen feben: wiide ¢
maffen in- Stalien der Sebrauch / daf
man die Todte/ abfonderlich die Priefter
W threm priefterlichen Gervande / offents
lich i Doy’ Rivch aubikelfe 2 dDamit fie vom
federman Fonnen gefehen wevden, =

Obngefehr vor 2z, Sabren ift die Kl

. fiin son Caraffa nadly eimer Nifigeburtly
W fo fivdre SeancEbeit gefollen / Dag
man - es e ihrem Yufffommen vers

L

[vielt gabe. - Da numibr Reicht= Vatter

| Lroeldher beutiges Tags in dem Profele
- 0uf g Rom Minitker ift ] Diefelbe in
foldyem Suftand heitmgefucht / begehrte

L4

fie gon !bm i"ﬁdﬂbfg/ bey P. Francifco
B / DA fie nod) vor ey
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i 22 Rebend - Befhreibung - |
Gnd mit ihme veden Fonte. P Francifeus |
ihrem verlangen ein Genngen gu thun/ |
gicnge mit Dem Weicht = Vatter hinjude E 9,
|
|

- Srancten Ftuftine  So bald o abivin | py
bag Haug binein gangen / vameade | o
man in feinem Angeficht ein grome Vx|

anderung und innerlichen Antiep. D b
ey nun 3 Der Kranchen Beth etwas naher | K
hingu Fommen/ fagteers warumb fiefidy
forchte 2 Die Kranctheit fene ja auffer €ec 1
fabr: Giott Der HE12 £ moemev thy foldhe
gevinge Selegenheit 3u Tepden gefepictt /
roolle gleichfam nur mit iby fcheven s fie
werde bald wiegderumb Srifch und Ges
{und auffitehen 7 und nadft Tanfiugen
Donnerflag in unfere Kivch Fommen,
Der Beisht-Batter / indem er divfeshors
te / entfeste fichob einer fo Fibnen Bz
ficherung / und gienge mit dem Befels
Ten Davon. €3 are der Sonntag /4l |
toeldhem P, Francifcus Diefes Hatfeporges
fagrs die KrancEheit abex hat fo twohidies
fen / alé auch den folgenden Fag nicht al
fein nicht nachgelaffen /- fondern nod) bid
mehr tberhand genommen.  Den Diehe |
flag frih hiclte die KrancEheit beflandig |
an : Nachmittags fienge ¢8.an brﬂm}} i
: {

]
g '
. i v
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Patris Francifei de Hreronymo. 33 i # 1

5 | juerden : den Mittrwoch aber ift die K= il
[ | ftingang Srifch und Gefund aquf dem i 3
T SBett auffgeftanden 7 und alfo den Do i
n | nefiag Oarauff/ gleich toie es Ps Francils ik
¢ | cus iy vorgefagt / i unfore Kivchen
v Tommen/ Gott dem Allmdchtigen fur il
@ | Die erbaltene Gefundheit {fchuldigften i
¥ Danck abguftateen.  Diefes verurfachte 4 i

B baf obgemelte Jurftin noch ¢ir grofies LA
e ved Bertrauen nacht @Ot aufy Franail- L}
® | cum gefelset hat; dan toeil fie bishero ohyme i g
| Crben getvefen £ bielte fie bep ihman / er
i¢ | wolle doch durch fein beiliges Gebett fo il

e+ | el bey Gott qufeireclen 7 Dag fie eines
B | Sungen Prinen gencfen mogte.  Hicrs
W1 auff verfprach thr erfllich Francifcus, Dag
iz 1 qie terde von GOt mit ciner Leibge
i | Sruche gefegnetwerden: und dann ey
| tend/ nachdem er ibr vorgefchrichen hat

| gemwiffe Andadhis « Ubungen su dem Heil.

| 3ofeph/ undju Dem Heil, Cyro, fehte A
t+ | bigu 7 @Ot werde ihr cinen jungen
b “Dingen befcheren 7 swelcher viele Saby
| @efund erleben wmde.  IBas und. mwie
v 1o es Yorgefagt 7 bat fich alles in Dex
9 | Khatergeige. Audh/als demuen - gebohre i1

ik e Prinen nach Verlaaf oemer Mo i
nathen i

!

-



¥ Sehend: Bofcbreibuig'
nathen eine KrancEheit angeftoffun/ feffe
iy feine Grau Sutter gu P, Francilco
sragen: /_ toelcher il nach evtheilters Sees
gengefund nacher Houf {ehictte.

Micht weniger ju sevivundean if audy
‘Piefes / welches pon P. Francilco ergehlt
wid.  r verfligte fich” cinsmabhl i bt
Sitadt / feine gervdhnliche Miflion i bei#
fehenz Da e nun bey cinem Haug Uil
ber gienge/ fagteer su Dot Pater, toelcher
ibm tugefelet rare [ nunmefro aver g
Nom tonet/ und deffen / tead fich suge
tragen:/ ein Qeug ift | e folte e wnid
oorau§ gehen / Dictoeil or in diefers Haus
nodh ein- gewiffes Gefhait s pertidey
patte. Unterdeffen gebet P. Francilcus i
das obere Stockerct def Hiufhmaufi/

und trifft aliba einen Ehemann / foel

cher gank foitend und 1ajend allberai
polte mit einem Seffor fne Ehe- Srad
umb dag Seben bringen / toeil v jie ¥
Werdacht hatte / als wdve ¢8 e wneheli
ches Kind / roelches fie por wenig agen
hatte auff die el gebracht. DevP.Frans
cifcus rufft Deny Saum: gu/ o fole M=
baiten : Zeigtifyman/ die guteSrau fee
gan wnishnloig/ wnb habe nicht Df;f; 99&;

-
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Datris Francifci de Hielonymo, a¢

fingfie twider Die ebeliche Lich und Tyen

- begangen. Al aber Diefer tobende

Menfch fich Feined toegs uborveden lafz
fen / yoendefe fich P Francifcus gt dem

~ Kind/ woelches nur etliche Tag alt fvave /

und befahle ibin gu fagen / wer fein “Bat
ter fepe : worauff das Kmd anfieng ju
reden/ und fagte Dentlich/ Dicfer thdve fein
Qatter.

~ Und Damit ja diefens gottfeeligen D¥atn
nichtd mogte abgehen / wasd fonfien nux
von Dew vornebmften Heiligen - gelefen
it/ fo hatihm SLOtt mehrmablen auch
diefe auBerordentliche Gnad tiederfah-
ven faffen/ Dafer an gwepen fweit entleges
nen Oreben gu einer Qeit / gleichfalls vei-
oppelt und replicivt gefehen tworden/ twie
auf folgenden Sefehichten exbellet,

€9 lebt noch in Neapel ¢in geiffer

Nann/ Nahmeng Carmine Diamante,

twelcher obgemalter Miffions - Bruders
[Dafft diefes Pacris einverleibt gervefen -
demfelben wware eine Tochter gefforben /

und er hatte dagumabl nicht fo wiel im
Daug/ daf er fie Fonte bedraben laffin.

| AWtilen es fthon fpath fware/ und er fidy
i wiifte gu helffen/ %‘-‘Dﬂt‘bt% D aite
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: 6 - Pebens - Befeoreibung.

ern T ags feine Qufiucht su P, Francifcoyy | 4
nebien / indetn er nicht ?:-‘nﬁﬁé (mci%:se{; &
fchon eine gerauie Jeit nicht in Dag Ora. S
torium Fomimen toave ) dag gemeldfer Pa- -
ter DE}‘!IIC![)’[Ci’i ﬁid}f 311 Neapel , foﬂbcfnsﬁ -
g\r{drla, bier 30 2 Sheif v Dannen fid) g“
befinde.  Synbedfen da oy ubet feine eoth g
mmn}wrte; und auch bey fich felbfien fage gt
f¢ : P. Francifeus hat mich fo offt ermabiet 5-'].
ich folte auff bie gottliche Vorfibrighet | pi
fc[i frauens anjeso aber ffecke ich in dufe ’g“‘"'
ferfter SWoth / obne daf iy mir wuf gu fu
helffen / und Sotres Borfichtigheit kiffie | i
iich jedodh ftecten ? Siehe/ da honte ek an -
feiner Thiiv autlopfen / und fabe ben P. o
?anlecllm mit e Feuder i fein | s
Jﬂ}lﬁ gehen. . Er evfchracky Dap der Pacet s
fo foath su ibmFamme: Diefer aber gab 1hin %E
erfilich. cinen ernfifichen DVerorify wegen ot
feiner langen 2broefenbeit aug der Sodali | g;l
tdt/ Darnach forach er ju ibm O mein | (g-c
Sohn/ vestrauet man alfo auff GOLE? b.n
1was haft du fur einen fchlechten Glauben? pen
fiehe / Da baftou: und legteibmdaritein | ey
mevcEliche ngabl Neapolianifiher Due i c}ﬁ
saten in Die Hand : mit dicfern/ fagte ev/ ﬂ<
belffe Dir in deings Forh / wnd ferne AUff i Fra
- _ ' 41t




Bartis Freneifcide Hieronymo, 8y

iy . 1
|

W an andersmafl beffer auff SO vz 8
V1 trauen ¢ gieng ndachden wieder hinaugs L
= | Der gute Batter wobl getroftet/ und unz LE
" | termoiefen/ Heffedarvon den andern ONor e
o1 gen feine Todter begraben / begabe fich Hi[
) | Darauff in Das Profefl=Hauf/ und verlongs 2
b | tevon DemSacrittan, e mogte ihm doch Den il
% | P.Francifcam herunter ruffen. Der Bruz i
£ | derantrordete/ P, Francifcustvdre anfeko %
L1 niche in Der Stadty fondern Ju Andria quff
| b Miffien. Derandere aber fagte: dak 1
W1 Fam nicht fevn s geffern Abend wdve er g
b1 o nody bey thin in feinem Daug gervefen. &
Y | Dev Bruder widerlegt/ daf diefes obn= 1]

| moghch feye 7 dann e fehon vine Jeitlang
W vier Xag- Neif roeit von hier abroefend.
Der Mann hingeaen geigte noch von dein

Eoma SR e

B @ld/ toelches v geftern Abend thm hatre i
n InDic Hand gegeben 1 alfo mufte erja hier/ gL )
- ooer erfE diefen Moevgen verveift feyn ik
' Cadlich Fonten fie niche beffer cinig foers i
v | ben/ als mit Bekennen 7 Gott mufe den
Ve | Patrem miraculofer I3eif replicirt/ und 2 |
1 verdoppelt haben 7 danit e feinem noths i
U2 | eidenden Sodali 3u HUIF Eame. bE
: é s obgemeldter Stadt Andria hatte P, %
d i

n Francifous it groffer M soifchen ens .-
B D2 en 7!

~



2% Pehend - Befdreibung -

en Cavalier Griden gemacht / telche ifiis | di

werfprochen/ einander hinfihro fein Lopd
mehr gugufigen. €8 gefhahe abey/ Daf
felbige wicdesumb mie LBoveen anemans

Der geratheten 5 und im Syffer threy Paf- |

fion, Der vorigen Verfdhrung und geges
benen Pacolen pergeffend / it emnander

vor Dag Lherder Stadt hittauk glengen /|

amb fidy an einem abgelegenen Ovth ¢

fihlagen.  Kaum aber waren fie Dort anz

gelangt / fo evfaben fie quff feloigem Plag

Den P, Francifcum quich jugegen / yoelchiy

ibnen fcharff oersviefen 4 Daf fie thr du~
forechen / fo fie SOt und ihm gethan /
nicht gebatten.  Loduveh bepde betveges
und verfehdmbt/ fich auffd neue e

ander vevfobuten/ allen Soen ablegten /-

wnd einander umbbalfeten /  nach oo

Stadt wiederumb friedlich guruck Fehyien/

mit D Porfag i die Kirdk ju gebhen/
davinn man die Miflion hiclte. Uls fic nah
bey Der Kirch waren/ hdvten fie Das et

chent fiar Das End der Phredig geben/ fiags -

ten alfo die herquffomnende / 1wo¥ heut
geprediget habe / und beFamen gur ANt
fuorf: Der P.Francifcus, topraber fie by

- De lachten/ weilen fieeyf pon b fdmegi; /
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Patris Francifci de Hieronymo, 23

bie andere aber blieben auch alle daraufy /
fie hatten Diefelbe Stund und Jeit P
Francifcum fydven und fehen predigen : Dag
wman alfo nethwendig fchlisflen mufie /
GOt habe i abermabl cepliciret / Dz
miteran goeyen Orehen Eonte gutes fiffs
fen. -

24 Grottaglia, alg in DenyglticEfeeligen
QWatterfand diefes Pacris, Fameder At
liche oder eibliche Vatser Francilci endlich
au ftecben /7 verlangte aber bor feinens
oD feinen ficben Sobn Francilcum nod)
einmah! zu fehen / gleichivie ev Diefes eis
fiemy Pacri Carmeliter offenbabrte /0er ihits
bepflunde,  Derfelbe aber evmabnte ihn/
pon Diefers Werlangen abjuftehen 7 und
fich vielmehr tn Den LBillen GLOtes §u
ergeben / dang natidicher LBeif aredad
ohnmdglich/ fintemablen P. Francifcus {9
piele Yag - ieif von thmentfertiet / Und s
Neapeltodre+ foltealfs nurrubig fierben /
in dem Himmel wivden fie fich einandes
{chon wiederumb einmabl su fehen beFome
men. . Sudeffen bepor jedoch dev fronmme
alte Vatter feinen Geift auffgeben /7 hat
e mit feinemy SDpund und Jung /- Mt
feinen GebdirDen gané vergnngs gu vers

| D 3 ftehesy
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ftehen geacben / Daf ex feinen fieben ol

peny P. Francifenm bey fieh fichen fehe/ o
- gar qubere ihy nicht faben ;. wnd furbe

affo-in Deffen Bevftand gank fonft i

e HSvren, IBelches gemeldeer P Car-
meliter mit eingm Eyd bejeugt,  Gleidhe

soie auch piele andere glaublafftige wnd

1) febens - Defhreibung \

gotisfdrdhtige Perfobnen auffagen /M0 |

mit threy God gu befrafftigen bereif
fepud / Dag Dergleichen Cricheinungen/
*Replicationesynd Werdoppelungen Diefed
Pacris an unteyfchiedlichen Orehyen mehy

aefcheben fenen, — Snfonderbeit fepnd ¢

gige auf denen Pacribus-Dominicanis bes
veit/ folche Replicationes Diefes Digners
@Otfed epdlich su atceltiven vOY eme
Notario Apsftolico, telcher aud).fﬂmhI
eingm gemwifferr P, Onuphrio fihon beots

dere it/ Die Seugen bey alle Diefe tpune

perfane Fegebenheiten su verhoren,

Betieffend die heroifthe Tugenden Ditz

fos hendlichen Dieners S Otfes / Fontt |
man viel exjeblen pon feiner unverfehts

ten Sungfrdulichen Reinigheit / von fei
ner groffen Buffertigeit / und fivengen
Sebeny / von feinem inbranftigen Coffer

inv @sebett / und abfonderlich in der heilie o5
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Pattis Francifcide Hicrenymo., =3I

geit e / wie auch von denen groffen

- Yngemachen/ Gefabren/ Werfolgungen/

und Aiderivdrtigleiten / o ev in feinen
Apoftolifdhen Werrichtungen aufgeftans
per. - 2Aber man Fan fich allhier m folche
Grsehlung nody nicht einlaffen / fondern

siberafief fie den fenigen / welchem feine

Sebens - Defthreibung  wird auffgeira
gen toerden / weilen hiergy mebrere s
Funden vonndthen fepnd.,

Umb diefer nun und mehy anderer ders
gleichen ABunder-Ding rourdediefer Die-
ner SOrtes von allerhand Stands < ‘Pers
fobnen fiber Die maffen angefebenr / unp

10 hohen Ghren gebalfen. R Neapel

und i gangen Reich nennete MAR 1hn
penheiligen Pacer.  1ind fo wwobl dicuniri
ge/ alg aufroendige befliffen {ich von De-
nen Sachen/ die e gebraviche/ oder an fei-
nem Seib getvagen batfe /  etrwoas ju bes
fommen.” I8 thateein gemiffer Clericus
30 Barleta, nachoem er ihir bey einigen
Predigen bedienet hatte / bebielte ev deffel=
ben Biret, und fegteihm ein anders darfire
hin s durch felbiges gefcbeben aber toiircts
lich iel SDdiraclen, P. Rector pon Salen-
no bernrehete auch su einer Seit diefen Pa-

teg -
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32 Qvebmés%cfcbt'tiﬁungu "

rer in feineny Collegio, und Dardit er abch

einn Denck 2 Jeichen voy ihm bebommen i
mogte/ haf er unter dem Vorwand/ D {if
Neapolitanifthen Profels- Haufy/ intwels | e
¢hes P, Francilcus gehoree/ ein Alfmofengy  — ur
geben /tht einen neuen ock gefchenctet/ il
und alfo Den lten quruck bebalten : taels  Tic
chen er fedoch nach Def fronumen Pates - fe
Tod ju Eleinen Sticflein fur Reliquien/ | qu
tocgen Uberfauff der anbddhtigen Jnns b
fvohnern / bat gerfchaeiden und aubthel: | ur
fen muffen.  Der jehige Novigen - Mtz ge
fter/ Da P, Francifcus Franck lage/ fehickte

1hm ebenfallg ein pagr neue Saeumpff/  {o
und neuen Huf/ damit er dig alfe behale  H
ten moate.  Sleichmoie auch einige coney of
acftalt thim feine teiffe Schlaffz-Houben I
phuvermercbter FBeiff vermedhfelt haben, e
NVicle beElagen es noch bis auffoenheutte -
gen Tag / dag fie fich nicht mehy beflieffen gt
haben / Devgleichen Ding von ihm gubes o
Fommen. Dhngefehr mitten indem Sz | i
nio fame nady Neapel Der Sunft Cuclis i
telchem Der Orely Groteaglia, alfftvodies i
fer Pater-gebohren ift / gugehort / und
fragte Den P. Quattromani, alg Kivhens
Prafedt, oo Ppd) fein heiliger Pater tﬁﬁi A |

| —
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fchate {ich Diefes firr Die grofte Shr/ Daf

. derfelbe iny feinem Land gebobren rodve/
D ehre feinetivegen feine gange Jreunds
fhafft.  AlSibmnun das Grab / nemb-

fich Die gemeine Grufft def Profels-Haus

- fe8 / geseigt worden / Tupete Der SurfE

auff Oern @rabfein nieder /und fprach: s
ouncete ihn / er oave hier im Paradenf/

| unba mogte gon dannen nimmer hinveg
gehen.

- Diefer Diener Sottedhatte ettvas bee
fonderg in feinem Angeficht / worauff die
Heifigkeit gleichfam hervorfchiene / jedody
obne - angenominene oder gejrvungerie

- Wi, Allzeit wwareer freundlich/ hold

feelig / heiter / und unverdndert / auch in

- Denen groften BeroriflichEeiten und une
“geftismmen Uberlauff Der bedrangten Jer

AR

fonen /velche twegen aflerhand / audh geie-
lichen Anliegen SHauffen = weif ihre Ju-

fluchtgu ibmgenommen haben, Daheroes

oannentftandeni/daf/ daer fo lange Sah
an emem Oreh unter Denen Unfrigen ges
tolnet / niemablen einem im geringfien
befehiverlich / fondern wegen feiner Gut
Dy thatigs

Datris Francilii de Hicronymo. 33
. Bin begraben tworden 2 fagte anbey / et

71
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34 Bebens-Befchreibung.

thatigheit gegen jederman bey alen angy

nehm verblieben ifi.
Gein aufferlich - Leben  unter deny
SHauk = Genofien tware nady dey gemeinen

QBeifs Dev andeven: gingevicheer,  Heduws

man Fonte mit ibm vertveulich und ohne

- Sheu umgehen/als oann gar niches aufs -

erorDentliches an ihm getefen weve. €

fpcifete dufferlich an Der gemeinen Tafiel

mit /- toie andeve/ innerlich aber trachet
er nuy Die fchlechtefte / und geringfie Pot-
tion fur fich gu beFormmen. Sjene Portion
einer befonderen Sypeif / toelche ihim nadh
mubfamen Predigen die gerftliche ieh
su einiger Crquickung der abgemageres
Srafften pflegte vorguftellen / nahme o
offentlich obne Aeigerung an/ twuficaber
Diefelbe unter andeven feby Elug/ und une

permercEt auggutheilen.  Lon denen §es -
meinen Hauf 2 Aembtern und B

qwolte ev Feinestoegs aufigefchloffen / o

-garauch nicht Def Tifch- Dienens enthebt
fewn/roann er fchon erft von feinen langen
und viclfaltigen Wredigen alfer mud unud

abgemattet nach Hauk Fame/ undergeigs
te fich feDevgeit gang fuifch und aufige,
wuntert. Bon ibm fagee glerch im venctt

; erfben
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Patris Feancifci de Hicronymo,

exften Sabren P. Lubrannis i halte fons
fien fo leicht Feinen in feinem Leben fitr
Deilig; twas aber den P Francifcum bes
langt / bin ich bey mir tiberseugt / ibn als

% einen Heiligen gu perehren.
Dannoh bieltefich diefer Diener Gote
- fe8 i feimen Augen vor die allerverivinffz

lichfte Creatur auff der ganen Belf.

-~ Daer noch als ein weltlicher Pricfter-in

vem delichenSeminario ware/ hat er Die
gegebene Backenflveich mit frohlichens

suth ubertragen. 3och in dewt vertoiches
nen / und porlesten Sabr feines Sebens /
alg er in eben Defed Seminarium .t’fﬁQC[ﬂ*’--
Den twave / Die geiftliche Exercitia gt geben /
fienge er feine BVorved mit diefers Aorten
an s A3ie darff ich doch vor euch Herren
mich alibierfehens laffer/ Dev ich ehedeffens

©in Diefern Hauk ihy Knecht bin gervefen /
- ndumb das Brod gedienct hab als ein

arimer Priefter / fa o unmwindig getves
ferr/ Daf ich Maulfchelien beFomumen hab2
und dergleichen.  Ielche Demutly allen
Oi¢ Sdhren auf den Augen getricben. ~
Daer einflens nach Grottaglia auff die

Miffion gienge / begegnete ifym fein Sandgz

Doy ver it Curli , mit demy Horkog
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58 - Bebené: Be[DHreibung

pon Martina, 4nd nocl) anderen vornely
men Hevren auf felbiger Giegend. AlS
diefe nuy bey ihiy full bielten/ fagte er ju
ihnen ¢ b bin ja iy gevingfrer Unters
than / toie tiederfabre miv dann diefe groj
fe &hy / ag {o vornehme Herven mit miy
armfeeligiten SNenfchen mdgen umbges
bern > Sndeffen fabe e bep Seithen eine
fhleche geElendete Frau / fieffe die Lerven
fiehen / und gienge su derfelben / 1wt 1he

suveden / anben entfchuldigte ev fich bey

ihnen/ fich herumb toendend und fagte/

fie mdgten ifm versepben / daf er fo
Fibn fene / fie ju vevlaffen / danm Diefes

fodre feine Baaf.  Hiermit wolte er of#
fentlich fein fchlechtes HerForymen befand
machen/ aug Demuth. :

- Sch will nicht melden / toie e nach
Dem Exempel Def SHeil. Francifci de Bor-
gia , Dent Nalmen eines Simders fic ju
geeignet/ und fich unterfehriebens Francils

cus Sunder. Undwie er (welches obenger

meldet worden ) bey Empfahung dey Heiks

QBeqsebrung gefagt babe/ die Pacreshate |
tén ibn 40. Sabr in Diefermn Hauf; gedule

get/ Da ev Dogh pordicnet hatee mcgenfef; A
s S
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PacrisFrancilci de Hieronyiin, 37

e Wnwifenheit / UngefchicflichFeit und
Ungehorfam fehon [angften binauf ge
ftoffen su twerden, €r batte Deffentwegen

“alleamb Bevgepbung /und begehrte / man

mogte hn Doch nicht an dDas getwohuliche
Oreh / und tvie andeve Priefter / oder
Didens = Perfobnen begraben 5 fonbern
machet miv / fprach er/ eine Srub in el
tiern LBinclel Def Sartens / und vergras
bet mich Davinn/teie einen Hund / oder
Sak. AGelches er fagte aug tieffefter Des
muth.

Auf eben Diefer Fugend fudhte er vo
ven Ntenfchen die Sab der Mirvacklen/ mit
toelcher GOt thn begabt hate / 4 verbers

gen £ und haltet man-ing geimein dafiy /

e habe wiele / ja Die meifte rounderfame
Omaden / tuelche SOt durchitn verlice

ben/mit Denen Berdienften def glorttirs

Digen Heiligen 7 und gewefenen Avkes 7
Ecemiten , yund ONartyrers Cyci perdecht/
und verbovgen. Deventwegen gebrauchre
e fich su Heplung der Kvancken gemmei -
niglich Deven auff dem ARar diefes Heilis
gen geftandenen Rofen/ 0ef LOebis / und
Def ABaffers / welhe e in Deffelbigen
Weabwien / undanit feinen Reliquien ges
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38 - Bebens - Befdyteibung

ephet hatte. Durch diefe getvenhete S
chen/ twann fie entroeder von ihm / oder
pon andern / denen Kranclen und Prefe
bafften bepgebracht worden fennd/ touns
ven alferband Kranctheiten 7 aud) die
flavcE anhaltende 7/ fonderlich aber der
Stein/ pertrieben und gebeplet,
Htefent beiligen Cyro ware P. Fran-
cifcus mit befonderer Andacht jugethan/
und hat es durch feinen leif dabin ges
bracht / Daf demfelbigen qu Ehien in Do
Sivchen Oef Profefls - Haufes su Neapel
sivey Haupt - Geft angefteller 7 und alle
Sahy gebalten werden/ eines Den Ovitten
Gonntag i Mapen / Dad andeve Den
britten Sonntag im Oetober/ ju groffer
sHeforderung der gottlichen Ehr 7 und
SRRusen vieler faufend Seelen / telche als
oaunin groffer 2Angabl/ toie oben gemels
Def tworden/ diefyeilige Communion eme
pfangen. Su befidndiger Sortfesung Dies
ferbepden Seffen / bat ev ein Capital pon
ohngefehr g4000. Diicaten jufannmen gez
bracht/ und hinderlaffen.  Jeben Dicfern
hat ex von Dem hicrsu gefamleten Eeld ere
fie fohdne Biildnuf bef heiligen Cyn uber
fiebenSdyuh hoch von purem Silber febe

Finjts
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Patris Francifei de Hieronymo, 39

Funfihch und - pradtig macben laffen /

oran audy das Fufgeftell von gurem
Gilber mit tm Seuer vevgliften Raheny

- foelches geboftet hat Drey taufend Neapo-

licanifche Seudi.  Dief¢ Stacuta ift fettig

foorden etliche Tdg vordem feeligen Hins

frift P, Francifci, und hat man ihim diefels
be in fein Simmer gefragen / damit
e fie verfertiget noch feben
mochfe.
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40 Rebens - Befdreibong
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Swepter Theil,
2508 fith wundermwuirdiged mif

Venerabili Patre

Francilcode Hieronymo

NRach feinem Todt habe jugetragen.

R eich mie nun SO der HE
R Diefen feimen getreuen Diener
‘ bep feinen $ebs 2 Jeiten mit

0 pielen und grofjen @naden und
Nunderthaten gesievet / alfo hat er th
auch benz und nach feinem od mit eben
dergleichen FBunderthaten bishero nodh
Beralicher und bevihmter gemacht, Seld
feeliger T ob hat {ich begeben den 1 1. 90an
piefes lauffenden 1716, Sahrs/ umb oie

e ————————— L

INittags- Stund. Diefen Tod rolten ie

Patres yon dem BVwlck einige ffund/bisd gu
gemachter 2nfialt / aller Unordnung vors
sufommen / verborgen halten / umb den
permutheten - gar gu groffen Sulauff su
perhiten  Derotwegen haben fieaud) das
gerodhnliche Toden» Seichen mif dev %‘}n
. ¢




Patris Francifcide Hieronymo. iy

cfer nicht geben laffen/ besorab ba fchon
uberall befand gervefen /daf P. Francilcus
auff Den Xpd Yvanck ljege.  llein diefe
Borfichtigheit hat twenig geholffer; Dan e8
winde tiches Defto tweniger alfobald in
Der Stadt ruchbar / und das Bolck lieffe
{0 hauffigsu/ Dag nnerhalb vier bis finff
Stunden vor Der Kisch - Thir alles voller
Lengh wave / welche man Eaum big auff
Die Lefper-Reit Fonse trdften /und abiers
fen s fo begicrig waren fie Den Leichnams
thres fur Seilig gehaltenen Patris Fran-
cifci de Hieronymo 31 feben. Oanun die
- Reitanfommen/die Leich auf der Sacriftey
indie Kivch su tragen / und dag odrens
Officium gu balfeni / fo machte man nach
gegebenien Glocfen- Seichen dic Kiveh auffy
intwelche das daraup wartende Volck mif
folchern Serwalt und Menge eingetruns
~ gen/ Dag Die Patres gendthiget getvefen/
eine ftavcfe FGacht deren alldort in DienfF
- fiehenden Schoeigern abbhofen su laffen /
gotfeben soelchen fie Den Sdrper dDurch das
BelcEFaum haben durchbringen Fonnen :
dann jedernaan twolte ihn anriibren/ oder
ttoas anftrcichen / oder gar efivas von
A b nebmen, - 9Nan fienge endlich ‘hfsg Der
' Sis
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42 2ebensd - Befcdhreibung
Kivchen/ mit groffer D vor DemGietti:

meldeff Volcks / Das gervdhnliche Todeme
Officium a1/ it bepfepn aller Patrum, fy
auf unterfebiedlicpen Haufern und Semi-

nariis Per Socierdf {UN eapel gcgenmdrtig

waren 2 alfein 8 ware ohamoglich forr |
U fabren.  Saum batte man den evfien

No&urnuny, gdey Iheil Dey Metten aufbs

gefithit / fo rourde der Sulauff von hodys

und niedrigen Stands + Perfohnen aud)

gon’ flenehmen Damen und Srauens’

Sitimer fo grof/ daf wian por dem s
mult/ Gefchrey / 1nd Uageftunime ey
Seutl Fein IBort mebyr bdren Fonte ; Die
Shweiser - TBach ware auch nichemehp
- ftavet gnug/ oie Ungeftimmigleit Deg ans
 Dachtigen BVolcEs/absubaltens fondern dies

fes machte fich fetbiten durch die IBacht
und miften durch Die Pacres Plag e
Soden-Daar. Einfeder fehafte fich gliicks

fich / wan ¢ defs Verftorbenen Handodey
Suf Fuffen Tonte. Endlich mourde ihy |

Andacht aar gu fect/ Daf fie anfiengen
pert Toden Me Pantoffel und Sarimpff

auBsusiehen / Das Bivet pom Haupthine

foeg g hehmen / ja fo_gar dag Mefger

wand und dieAlbenin Seicksu fcbne:ﬁelg ¢t 90
- fice
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Patris Francifci de Hieronymo, 43

Unb tourden niches 1brig gelafien baben /
fann niche die Parres mit grofter Cervasf
burch HUlff der Schtveiker den Todten
gleichfalls auf denHanden def Volcks ges
viffen 7 und binder ein flarckes eiffernes
Giegutter auff der lincfenn Seithen def ho-
hen 2Altars in der Eapellen der Heil. Dreys
faltigeis Galvivt / yund getragen bhatcen.

- QWorinn dannoch die Leicht nicht winde

ficher geroefen fepn/ wann nicht gemeldee
Gperter darfir todren geftellt wors
oen: fo unbandig tourde dag Volck/ Daes

it feinen Augen gefeben dag durch Mne

rubrung def Todten Leichnams Krumnie

und Sabine gerad / Krance ‘gefund / und..

*Blinde fehyend torden maven. -~ Darumb
als ¢8 micht meby sur Toden - Babs felbf
Fommen Fonte s madhte es fich iber den

- Beight-Stuh! hey/tvorin Pater Francifcus

bgjgl); gfﬂfﬁ'ﬂ:] tare /- und gerfchnitten OeRz
feloen gu Eleinen fHicfern / ‘mworbey man

. bald Diefe/ bald fene hat Hoven ruffen :
- Nivackel ! Mivackel | Gnad ! Guad! abs

fonbcrlid? dievom Teuffel Beéfeffene / wels
the von ibren Ublen Suftand befrent wors

. Den: Dfe Patres haben Faum noh ein fHycf
o' 900 gemeltem Deicht - Steuhl 1brig bes

balten
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44 Lebend - Befdyveibing
haltert/ und in die Sacriftey bringen Fois
wen / denen Vortehuten davon aufi

theilen.  SRady gerfhuckerten Peicheftubly

weilen fie nichts anders von ihrem licbe

Pater haben Fontent/ feharreten fie die Gre i
e

Dengufemmen/ too der BDeicht - Stublges
ftanden toare/ und nabmen folche mit fidh
aach Haug + gefebaben anch duvch biefelbe
L3underseichen/ dadie Kratcben im trins
cfen Diefelbe eingenommen 7 und gdbling
gefund worden fepnd.

Unterdeffen Famen in nodh grdffve
ah! an die groffe der Stadt undoeh Ys
Delg bepderlen Gefchleches / Die auch ju
veim Leichnam toolten gelaffen werden /
ihime Die Hand su Fifen s allein o8 ware

gen/ bevordas Getrang deff Volrsinets
was niachlieffes und toare die Veacht fchon
herbey Fommen /7 ebe jomand von b
SBolcE twelte abtveichen: big man fie ges
frofiet / Daf Diefelbe Sacht der Verftorbes
ne noch nicht folte sur Eroen befatiet
mwerden/ tie fie beforgren/ woraufffie fich
Dann nach und nach verlohren; und ifdie
Kivch / Da es fthon halber neun togre/ gz

wio

gefchloffen morden/ davinn allein gelam’ﬁ,[
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PatrisFrancifci de Hieronymo. 45
pnd perblichen feynd viele Furftliche und
hochaveliche WVerfobnen bcpbeylw @3¢-
fibleches, — Maw evdffnete das eiferne @e-

- guter/ truge den Leichnam in das Oraco-
- sium e Hetligen Schug - Engels/ und
- lieffe die anrefende auch binein / toelche

fich meht evfactigen Fonten den £eib ju beo
fhauen / und deffen Hdnd und Fuf u
buifen. Dille verroundevten fich hefitig

fiber Die lebbaffte Gefialit / und frifihe
- 5 Def frolichen und gleichfamb lachlen-

bety Jngefichis / 1iber Die linde und gelens
ke Glicder / uber den licblichen Geruch /
toeleher fich an dem Leib verfpibren lick

e/ Darvon fie ounverfam getrdffer/ und
| geftarclet orden,

Dagumabl hat fich sugesvagen das be-

| ribmte ivackel an dem Tdchterlein Do

Regenten Ulloa, {}er{gagen s Lauria,
telcher mit feiner Gemablin und gans
bet Doff auch in die Kiveh Formmen togve/

| ben Seichnam Def verflorbenen. Dieners

Gottes 11 fehen / mit fidy bringend obgeo
dachees Todhterlein/ von ungefehr 1o, bis

i

Clff Sabten, Diefes Fraulein vorhero
Yon fehoner Leibs - geftallt / W0ate Dot gtves
Wten in cinem fo erbdrmlichen Qu-

fland
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46 !‘chenB:QSefebreiBung |

ftand gefest 7 und (roie fie davfiir bieltins |
burc) Qauberey ) am ganken feib foere
bavmlich gugerichtet morden/ baffienicht

alfein gank Sabm/ und ilyre Glieder heflich

verdrehet waten/ fondern aud vie Sprady |
febier vdllig verlohren hatte / alfo Dag fie
toeder geben noch fiehen/ auch nicht anz |

derft ald mit flammlender Sung etliche
wenig gebrochene ore / die man Doch

Fauir verftanden / veden Fonfe, D o

Herkog und Hevsogin hatten fehon alle
Snittel/ fietwiederumb ju veshe ju bringen/
angetendet / aber vergeblich. SOt hatz
te Die Gnad ihrer Gefimdheit Diefern feiz
nem Diener Francifco porbehalten. O
fie nun mit Vevtrauen qu GOt/ beyder
Seich auff Den Knpert lagen 7 hatte oet
Herkog den P. Prepoficum Def Profefss
SHau/ elcher mit andern Patribus , 4D

vielen hohen Stands » Perfohuenjugeget

tare/ Daf e Dody mégte it Der LHanb ek
perftorbenen Dieners G Ottes gzm it
glickliches Kind fegnen/ und da heilige
Srenss - Jeichen auff feine Stivn madhens
P. Prapofitus toillfafyte Diefern %cgeprcn/
Biclte auch die Hand def Dieners G0t

8 |

—

o lange Seit/als ettoaun ein Muferere FONEt | yhl

gebefs
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| Patris Francifci de Hretonymo. 4%

/ i gebettet toerdett/ detn T dchterlein auff fein
s | Daupt. Und fihe! daffelbige fienge auff
¢ tnmablan/ wit Critaunung aller Segens ¥
j | Wdrtigen / vollfommen gu reden / und B
y | Thsveauf @ laffet mich auff die Grd (dan
s
:
)
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| 18 tourde pon einer Cammer 2 Magd auff 4
- been Yvimben getragen) laffet michauff - |
- Die@ids ich bin gefund/ Frau Mutter/ ich i
 bingefund. €3 mwurde auff die Crd geftels
| let/ undgienge / ba guvor in feinen Siffen
- Feine Gebein ju feyn fehienen / fondern
alles Daran roeich toave finie Slechs=Adern :

g

R S gL T n e~

» | esredere / und ware véllig gefind, Die

s [~Dersogin fiele vor Greuden in Obnmadht/ -
p |- L0 nachdem fie fich wiederumb erhoblet/

« | Danctre fie SOt finr fo grofe Gnad/ und |
th Tocheerlein gienge gans frey durch die
o | Riich bis in-die Kutfchen.  Def andern B
1 Xags Bamen alle fdmptlich der-Herog /|
(i Die Dersoging/ das X dchterlein/ und ganz 5
- BeDaug widerumb in die Rird) / danck

e i i

o | enGOetaufs newe/ mit Vervichtung der
o Bt/ und Nieffing de§ Heil. Abend-
o abls: opfferten auf gethamen BVerfores
o Oen g Sedddytnug der empfangenen
- Gnad/ o viel Silber an Semicht 1n die 4
e A RINShlals fchroer Das Tochterfein mwelches:
£ \ g %

5 =




48 - Qebens » Befbreibusig
gefund worden ware.  Sie verfiigis J i
fich auch su dem Leichnamby Pacris Fran- [ 0
e cifei, tvelcher wiederumb i dieH. Dieys | 10
i faltigeic - Capellen ware gefragen tvere 91t
| ven /. Fuffeten ihm Die Hand/ umb alfp o0
ibre Veneration gegent denfelben gu oo -] tht
weifen.  Die Herkogin als die Mutter/ | N
nabme. auch die Foftbarfte Kleider ihreg ' WU
Tochtesleins/ und / in Segentoart einer | 16
groffen menge BolcEs/ henckte fie diefele | fier
begum Gelubd anden itar vef B, Fran- [
cifciXaverii. Sie fagte audh offenthich/daf | 88
lbr' 2. Francifcus noch in [cinem Seben fof i

the Gnad verforochen babe / alg er fic bes dff
fuchte / und fagte/ or hatte elbft ben S 3;‘
|

i Cyrum, ynd den . Francifcum Xaverium
H Darumb gebetten : Obtwohlen aber ¢6 das 94
mablen nicht gefeheben / habe e fie dans | B9

noch verfichert/ fiefolte davan nicht el flof

feln / ibrem Tdcheerlein werde gepolffen | 4

fwerden/ wie endlich dusch ihn felbtenger M

fcheben. - b
DYbtwohlen Der Fob P. Francifci quffers )

balbder Stadt in dDenen Hofen/ und umbz | Jar
o ligenden Dirffern / oelche e in feinen | 98
q Mitlionen {o offt durchloffen/ nodh nicht z"“‘
beFanbe ware / foiff doch den andern %:clg aly o

« padh |




| Pactis Francifci de Hierotiyme. 49
| 1ad feinem o Der Fulauff def solcts
i ‘ A Der SStadt und ek ADelS toiederumb

TSI
e e

TP i i

an- | HHl : \
oy | fo wohl vor + afs Nachmittag / uberaug
ore  010F gerwefen.  Wormittag hat fich untex !
ffo  Andermquch in die Kiveh fubren lafien e |
o -] tlender Kb / welcher fchon bier ganbex i
v/ | Sabr labm an allen Glicdern gewefen /- &
o | D bifhero Feinen Tvitt hat geben Fon- 44
e - nens Daermabe ju dem Leichnam Fame / E
[ | fienger an vow fich allein gu gehen / und i

. fibiye son der Capell gur Kirchen» Thue |
i+ gchend uberlaut / mit groffer Vestoundee :
fr vingalicr Antoefenden : € febe P. Fran-
s, cilcus! E3lebe P, Francifcus ! Einem ane
3, dea/tvelcher fchon von vielen Sabren hes
n | tinen entfeglichen Bruch gehabt / Deproes
v Smaudy beftandig einr eiffernes Band
»  tragenmufte/ feynd dic guvor heraup ges
| floffene Seddrm / bey derm Seichnam nne
g | emprinelicher ABeif ohne einiges andeve

Mittel von fich felbft swicderum in den

Leib an ibr gebuibrendes Ortly gangen : ex
o | arffe das Band ven fich / empfumve
;| 8 Feinen Schmeraen meby / tnd toave
y | ollig gefund.  FBunderbarlich iff auchy
¢ fag an vinemr andern gefcheher dmupch o o
bloffe Anviihrng des Techuambs diefes &

Vo
}




o Leheng < Befdreibiung. |

Dieners Sottes. S toay eitn avmer

Dandwercks 2 Sung/ sievsehen Sahr lahis!

ant Armb und Handen © von diefer Sahe,

mung fourde e i einem Augenblick bes

frevet / alfo Daf er nunmeby fein Brod.

?’l;mt feinen cigenens  Handen verdieners

thut

Dev Chor tber der Eapell wave by
{tandig voll Gurftlicher Werfohnen / wels
che fich nicht gnugfamb vermunderen Fon
ten uber den groffen Sulauff der Ko
cen/ Labmen / und Befefferren / die jum
offteren uberlout auffgefchrven : Gnap!
Bnad ! Ciner fo groansig Sahy blind ge
foefenn / ifE fehend toorden o et andever/fo
mit feinen Krucken berbey aehuncien vy
xe / bat Dicfelbe hinweg geworfice £ iff

grad und gefund Daroon gangens €5
toave aueh Die begierd/ P, FrancifciBionig
g haben /£ bey Dem anddcheigen ook fo°
§r08/ Dag {ich gu einer Jeit vier Mahley

~ bey D Seichnamb eingefunden / von ¢

~ felbigen das Contrafait gunehmen, Chens .
falg bat man auf bepden Gormeny
ooer Modollen , fuelchevon feinem Znge

-~ ficht genommen roosden / e %tlbn?rﬁ i

£
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Pafrls Francifcide H icronymo, - $1

fein aufigetrucke/ felbige Denen jenigen/ o

e8 hefitig verlangt/ initggtbgilmn _
QBiele andere wmerchutrdige Tegebente

eitens baben fich bey demy toden Leich-

fathb P. Francifcigugetragen / foelche niche

dlle Eonnen ergeblet werden 5 jedoch foll

ficht perfchiviegen bleiben / Dap ettoann

4o Stund nach feinen T od/ ein Bruder/
mit Nahrien Migliecea , Krancientoar-

ther it Profels- £auf auf Andacht / und
Fegierd einige Reliquien von derm Leib

P, Francifei Diefes o groffen Dieners
Grottes i haben/ ¢in Stiicklein vor Dex

havten Haut der véchten Juf- Soblen ab-
gefchniteen habe. €8 fienge aber das friz
fche Bluf ahif diefen Sehnitt an ju fitefz
fen / und Fonte sman mit Demfelbigen ¢in
simmlich grofies-aldfernes Gefaf anfuls

fers + Das Blut that fich gans hellavoth und

flieflend erbalten s Und tbeilert ¢8 niche
auffhéutegu flieffen 7 o Habeti audy vrele
vortehie Perfohnen darvon auff frifche

¢ Sdhup- Ticher/ oder anderes Leintoatl /

flieffen faffen/ und anit fich nach Haufi ge-
tragen.  Huter andern todre ducy eine
Damte yonvormehmen Standr welche ein

| 'ib['cbes nﬁt Diefﬂn Q}[ut bcnf&tfﬁ/ unb._

9 € 2 §ivme
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53 Lebens - Befdreibung
simmlich angefiilletes Tuch mit filh ge: | o
nommen / und in ihrem Schanck einges b
N fehloffen batte/Deffen im Sall der Moth fidy |
a1 bedienen su Eénnen. &s gefchabe abey | ci
Furk darauff / dag / da Diefe Dame in |
tine Abends - Sefelifchaffe Fame allws + 1
man von dieferm Blut ju reden beguntes |
woruber ein getviffer Cavalier , Digfir | p
Dame gleichfalis aughsnend fagte: Sie d
fonte twobl eine augenfcheintiche Seug = g
fenn/ indert fie felbft ein Sudhmit folhe fi

;;;;

R
— L . S ——

“Dlut gefirbe 7 und nach Haug getragen =

hatte. Die Dameau§unndthiger fhanrs q

barfrigfeit twolte diefes verbergen / oder [ U

gar laugnen. a fie aber nach Hauf Fany/ P

und nach ihrem blutigen Tuch fehenivole = g

te / fande fie Fein Tropfien Blue mehr dae

van / fondern ¢$ tware daffelbige gang ¢

e / ol twann e erft gervafchen wdre

worden, - : N

Defigheichen ift auch qu Ko etlichen

begegnet / mwelche anfanglich twenig

tefens machten von einem Brieff eiges v

ner Hand diefes Patris. Da fie abee
. hachmabls fo viet Tundermviirdiges von

1 borsen-£ und nah dery Brieff ﬁ.”fr‘l :

i . b o of LU
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Patris Francilci de Hicronymo, 58

wolten / Denfelben beffer in Chren {u
halten / fanden fie niches mehyr.

SYeach detn nun Der todfe Leib P. Fran-
cifct bep befrandig lebbaffeer Farb / licb-
{ichen Angefidht / annehmlichen Gieruch
uber Drepflig Stunden lang in der Kive
chen offentlich aufgefest getvefen / und
oer grofie Julauff e Volcfs / Der Kraus
cken / Preghafiten / und Labren Feines
fuegs twolte abehten / haben Die Patres

- far athfam  befunder / Ddenfelbigen
- Dienfags in der Nacht heimlich gu bes

graven / teldhes dann oudy gefehens
Und ift ev 1 einen mit goey Sdldffern
verivabrten Sarg qelegt / in Die getiels
tie Begrabhuf derfelbigen Pacrum bepges
felst woorden. -~ SRUDE roie e8 Der Diener
Qiottes feloff auf  tiefefter Demuth

_ burls vov feinem todtlichen Hintritt von

P, Przpofito gebetten batte/ man mogte

b in Dem Sarten in eine Gruben

foerfien / als einen / Der unniirdig fods

| ;i/ an ein heiliges Oreh gelegt su roers
1.

Dietoeilen nun GO der HS:tr niche

- aufhdret feinen Diencr immerfort feheins
» Daver gy machen durch gar piele Snas

p. € ; bens

%
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54 Pebens - Befdreibung

ven / soclche durch ibo denen Srancfens
und *Breghafften in alferhand Juffanden |
und Angelegenheiten wicderfahren / fo |
[affet Der Zulauff fo mohl von frnehs |
men 7 alg gemeinen feuthen gu feinens
Grab nicht nach / twelches die Vice- Q9 |

nigin felbft auch beftichet hat,

SYeiche allein aber an féinem Gvab hoz |
vef -mian von ABundertvercken / fondery

auch anderft woher / quff blofie Anrufz

fung feiner Fhrbite / oder auff Amihe |
rusg feiner Religuien 7 fo gar Der Fleis |

ey Stucklein feiner Klpder / frined
Disicht- Stubls 7 feines in Iudlin auffr
gefaffefen Ruts,  Undiviyd pon Neapel
und andern Orehen Hey viel gefchrieben
von gebeilter Sahmung / Blindheit/ glten
sBrachen / fehtoeren Ticbern / 26 Wi
auch von Befrepliing der SHefeffenen.

it etlichen Stucklein Holk pon de

Beicht « Stubl P, Francilei, welchenach
Grottaglia in pag8 Patterfand Des Dies
ners Soties gebrache sworden / feynd fehy
underpirdige Snaden gefihehen / ynd
sioar i folcher Angabl 7 Daf i gav urs

e Beit gtveen Dogen angefiillet bon Ere
ieDigmg Dey vom “Teuffel efeffenen/ von ¢

fple
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Pattis Francifci de Hicronymoe. £5
1 Silung der gifftigen Sicberen. und ans
ey | Deven Kranciheiten/ anden L. Prapoficum
fb - Ded Profels - Huf ju Neapel gch[attft’ |
he | fo0EDe / 4D begeugt Dev Erf 2 Prieffes i ]
m | von felbigem Orth / dap SO niht < §
5, | nadiaffe nod taglich devgleichen ©nas &
Den ju evgergen. i =
6 | * QuNeapel fahe ein Ouefer ihr Kind - §
a | pon einem hoben Ovth hevab fallen / 1 1
7+ unD rufite in Diefer gablingen Angfk
he | D Francifcum wimb Hulff an.  Und fibe
i | Dlunder !Da dad Kind fich hatte foten ju
- Fod fallen/ bat o8 {ich Fauns webe ge-
than /und. nur eines Fleinen Jeichenauff
Der Stivn bebommen /7 fooran ju fehen
fware / Daf der Sall umb o viel gefahrs
 icher tourde getvefen fepn / wann aiche
T -gul's:b ¢in Mpvacel toare geholffen tworz
b DR =

L0
B = SRR
WERIEee s Tl LS S

- Dafelbft batte ein cmbci-e SNutter ein

g - Sind/ noelhes von det Eebubyre an einen
: {o fehroeren Hrueh gehabt / Dag ibiw Die
g Gedarm nicht allein auf dem Leib ges
) hangen / fondern audh anfiengen 4u faus
; Ien. Siefuchte Defivegen HULf bey Dem bes
% j'ﬁbmtcn Doétore Anconio Otfimo Nots:
g, cino,geigieibm Den Schaden/mit LBusts
8 R /, g 4 a3

&
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46 Lebens - Befdhreibung

— l

ermdgtedurd) feine Kunft belfien. Dies

fev aber / nach dem ev alles ool befehen/ | “:

tolte dag Kind Feines tegs ju heilen

annehimen/ fondern gabe es pollig vers
foielt/ aug Beuforg/ es mochte ihm une |

ter Den Hanven fEerben 7 wana er es nue
wurde anvibren.  Die Mutter wendete
fich alfo gudem Diener Giottes Francilco
de Hieronymo , und gabe mit grofim
Bertrauen ihrem Find von dem Iaffir
gu trincken / in toelches fie ein. Sticlein
von Dem Beicht - Seubl diefes Patris i
geounctt hatte / legte Darauff das Rind
fhlafien 7 und. fande o8 Den andern
Morgen o frifeh 1nd gefund / als wann

thi niemablen ctwas gemangelt hatte,

QU Barletain A pulien/ pier Fag 2 10
Lo Neapel , befande fich eitn Priefler
Dergefialten mit dem Auffos behafftet/
bag er beftandig iim Weet fegen mufte/
poller Gefchrver / mif feiner / und andes

ver groffen SBefchroernuf,  Diefes horre)

was fur felsame IRunder GOt dot
HE wurcken thate nady dem Tod
P.F ranc.:ifcl de Hieronymo, purch 2nith
rung  einiger Sachen von eben diefem
Diener Gotres ¢ {thopfite eftvegen audh
: | (211 B
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: - faes fielen von ibm ab/ und fein Sleifch

Conen Sindes.
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P atris Francifci de Hietoliymo. 59

ein Wertrauen su demfelben / wahme

Daf jenige Biret , tvelches P. Franeifcus
gebraucht hatte / ba er Die Million ju
Barletta gehalten/ und fprach: SYeun will
ich fehen/ Sieber Pater Francifce , ob du
mir tirft dDie Gnad verfagen / roelche
icdyoon Div. begehre. Begeichnete fich Dars
auff / veller Suoerfiche und Vertrauen

U SOtt/ und mie demfelbigen Birer anm -

ooy Stivn / Leib ) und allen Gliedern.

Siche Wunder ! indem er alfo mit dem
| Bicet Di¢ W3unden bevithret / wwird e urz

ploglich geheilet/ Die Schitppen defi Anfz

fourde {o frifd) und rein / als eines fleie
Sr fprange vor JBreuden
aufDem SHeth gefund/ gienge in feinems

Jimmer hesumb / vevmerchee aber nodh
¢ ainen Fleinen Sdymeren an einem Jug £

und evinnerte fich / oag er mit demy Bi-
eet Daffelbige Orth def Fuffes nody niche
bertibret bhatte / berubrte e Demnadh
auch/ und aller Sehmers verfchiounde.
€r danckte fchutdiger maffen Lt/ und

T feineim @utthdter / fhickte auch Diefes

f HQN?})CI|
: £ {/

Mirackel in authenofcher Form noch

€. s 3u
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8 - Rebend - Befdreibung

. R Benevent, ¢iner pon Neapel e
Fageeif entlegency Stadt Diente in Dy

Collegio Der Societdt JESU ¢in getviffis

Singling/soelcher / toeif nicht auff tvas
elegenbeit / ¢inen fo entferlichen Dru)

befomimen / Dag alies Geddarm hinunter
gefakien,  Und batte dag Ubel bey ihim
feoon fo poeit uberband genommen / daf

er fich ju Demt bevorftebenden o bereis
tefe / voelcher b nach uBfag der Do:
Coren/ und Harbierern fehy nahe v
“re.  Sin folchem Suftand Fame P. ke

tor gu ihm / ertveckfe in Don nunmiht

Gterbenden eine Andacht / und Juflucht

$u dem perfiorbencn  P. Francilco de
‘Hieronymo, HHD‘ nad) perr;clptetem@w |
bett beynlyrte er ihn mit einem Biret,

voelches gedachter Pater quch gebraucht

hatte. - Auff diefes Vewtihren wichen Di¢ ¢

Gedarm auff einmabl gurick / ol tour

Den fie mit einer unfichebarficher Hanp

geleitet / und giengen tojederumb an 1he
gebiihrendes Oreh: Daf dargu gefchlor

gene Ficber (ieffe nadh/ der Tobs Kranche

ftunde auff/ ware gefund/ und danckteniit

Dein andern: GO dem HErreA [
groffe ©nad.  Ylsbald Fame Dby RDEL A,

’ f\'lg) 1
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Patris Francifci de Hicronymo. §H

ticht biebon ju Dermy Cardinal Utfini >
Gty - Bifchoffen dafelbft / roelcher gleidh

| befohlen / alida in der Kivdhen den. Am-

brofianifthen Hymnum Te Deum Laudas

mas, und bey Denen Klofter » Srauen

ju S, Peter DS Marianifcbe Qobf,@efang |

| Magnificat3u fingen / itilen €3 ein gang -
- offentliches /- und in Gegentvarth vieler

Menfhen: gleich auff dag Anvuhren Def
Direts aejchehenes Mivackel feve. 5
U8 Diefes ein andevey Sungling -
felbiger Stavt: aup dem Sefchlecht Li-
matola pernohien / welcher auch Kranct
fage an einem hisigen Fieber / febictee
e ehnverivellef 1n Das Collegium ', {igfz
fe bitten/ man mogte Diefed Birer auch

- zu ihm bringen, Sein Berfrauen ware

{0 gvof / daB / afg Dor Pater , toelcher
oag Biret hingetragen / ihn Damit bes
vihret/ Das Kieber enfivichen / und ex {0
%[eicb pon feiners. Ubel erlediget. ooy

e - - S |
_ Bu Molfetta in Apulien [ z7. welfche
-Meifen von Barlerea befame eine Srau
fechssehen Srich / darunter etliche gar
tieff und todlich waren / und by Sobn,

» bebame dier Devgleichen” LBunden. Da

2

4 / € 7 ¢8

_—
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oy 40 Bebend - Befcheeibung
L e8 nun mit bepden Feine Hofnug: |
| tehr D¢ Aufffommens twave 7/ gabe
B man thnen Die fegte Oelungs - Dies
i fen evfchrdcElichen  Qufall vernabme ein
L 2Bruder aufi der Secietdt / und auf
Iitlepden fchickee er der Frauen e ||
Fleines Sticklein von dem Rock DefDies ||
ners8 Goftes Francifci de Hieronymo, |
o bald diefes an den Yrmb der Mute
fer / und Deg Sohns angebunden was
ke / tourden fie bepden dardurch mit
aller Berounderung aeheilt,

Sehr annehmlich tvare jened Wune |
oer / toelches einigen Perfobnen widers |
fabren iff / welche it einem groffen
Perfrauen efivas tweniges von denen
Kleidern Diefed Patris , eitter an eines
ourren Haum -/ Der andere an einen
auBgedorten BlumenftocE angehenct /
und bepde, habert alfobald anfangen ¥ |
grimen.

%n Dem Profels - Hauff ju Neapel

el foude ein SHruder / mit Fahmen Pro-

s ! fper Fafano ergriffen von graufamen
g Seithen Schmersen/ mit Exbrechungen/ i
und aneren febr 1blen ﬁinsetgun%g- i

Pt ; ol
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Patuis Francilci de Hicronyme. 61

9ig e aber feine Seithen beviibhree mit
einerm Fleinen Stucklein von def from:
men Pateis hock / ware er alfobald fren
gor Stechen und Schmerken.
 Defgleichen ift aucg foiederfahren el |
nem weltlichen  Oerfelben Stavt/ von - -
welhem Darburdy ein Stein abgefrichen ™
worden.  SIBie aud einer Klofter - Srauen
quf per Orden ve D, Francifci, toelche
por Schimergen tobefe.

Noch niilicher aber 1 getvefen fol-
gendes WundevwercE,  Ein ungudhtige
%391{35‘;-‘1391'{011 44 Ncapel , toelche P Fran-
cifcus de Hieronymo bey feinen Lebsseis
ten offters von ihrem gottfofen Leben

| abgemabnet / aber Fein Gehir gefunden

 ouff oag Ubel mit einem Fleinen Stuck-

] /
]. g ?

batte / tourde endlich. nach feinem Tod
gestorngen gu ihm ihre Suflucht gunehs
wien wegen Gefundheit der Seelen/ und
0ef feibs.  Sie verfprache fich gu bes
Febren /- toann er Durch feine Surbite fie .
pon D greulichen Krebs / fo an ibrer

SBruft fchon roeit umb fich gefreffen bas

fe/ urde befreyen. Sie bertbyte daxe

fein




62 Pebens » Befhreibung -

lein von dep gotefeciigen Pateis Rochp |
und fourde alfsbald frey von dem Kuehs

fo-twobl der Seelen als Defy Leibs / thate
ein Genecal-3Beicht /und verlieffe die bofe
Selegenheit.

Chen dergleichen Gutthat iederfiye
~reaud) ener anddchtigen Srauen / el
~the eine bofe / abfaulende Bruft hatte /
purch nmrubrung aber eineg Stickleing
bom Kleid P, Francifciin felbigem Yugens
blicE von den TWunden und vom Ubel bes
fiepet tworden. | |

it Der Stadf Pavia ware ¢ine Mar-
chefinvon einem langnivigen Gieber
febr ubel gugerichtet / und mit uners

traglichen \Kopff » Schinevken geplagt:

A8 Diefe  von einem  Pawe eyehlen
horte/ Daf GOt der AUmdchtige durch
die Berdienft Def gott eeligen Pacris Fran-
cilci de Hieronymo fo groffe QBunber
ipurcten thate /- {chopfire fie davauff
Doffnung / atich eine SGnad gu evbale
ten 5 evfuchte alfo Den Patrem , o moge

te fic Doch Dbegeichinen mit Denen Keli=

quien diefes gortiecligen Manng. Dt
Pater hatee bey fich ein Fleines . Stucklein

w5
N

e
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Patriz Francifcide Hieronymo, 63

b bon Deffen Dtock / und Eaum hatte e fie
8 | Damit begeichner 7 fo hovte Dev Kopi
| Sdhmerken auff / und Dag Sieber vivs
& | fbwande - oo
Gin ariter WVatter ju Neapel hatte
)¢ ¢t Sohnlein von fwenig abhren / foelz
s an Do Seib o nbel gugevichet 10ae
| y¢ ) Da es vocder auff feinen Fujln
flehen /. noch fich -an ein Ovth b bez
soegen Fonte, - € gienge g ban @rab
beff gottfecligen Pacris , pervichiete alioa
fein Gebet / nabme ein Senctlein $HHols
pon dem Beicht  Stubldiefes Pacris, bes
seichuere Darmit fein Sohulein / und ¢8
fourde alsbald gank gerad whd gejind,
Kame hernady mir feinem Vacter i Oie
Kirdh / und vor dag Gvrab / fur die
erhaltene IBoblthat GOt Dandk gufaz
i
- S geneldfer Stadf ware ein Sroy
an Dem Sopff febr horve verppundet.  2AlS
fie aber Die Handbecken 7 in toelcher P,
Francifcus feine SHand pliege u waz
© o fiben / an D8 verlegte “Haupt gehale
| ten-/ it  von Stund an gebeilet fvors
EIA IR iR, e e Ve AER o
DA & F8En e ’ 3u
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64 Pebens - Bejdbreibung .
Su Lecca, einer Stadt acht Tag-NReif | %I
pon Neapel, hatte eitre pornehime Matron | foi
an Leibs - Kydfften alfo abgenommen/ | |
0ap fie in Gefabr ffunde ihres Sebens, | i
Sie wolte verfudhen/ ob die Verdnderung i
oer Sufft ihr ettvann helffenomde.  Bes £
gabe fich demnach auff ein Sand- Hauf; ot
allein die KrancEheit hat dardurch viel | &
meby gu 2 al3 abgenommen.  Derohals b
ben fie ihre Jufiucht nabme gu P. Fran ga
cilco de Hieronymo, begeichnete fich mit G
emety Heinem Gtaclem pon feinem ¢
'ﬁleiz)b [ und toude gleich vollig ges :
Wno. - ;
S0 Sulmana fvare audh eine Soels %l;
Srau vom Hauf Samira, toelche obnger o
febr von 16, Sabren hevo Feine Speif g
Fonte bey {ish bebalten/ und man nadymabs T
fen alfo von Sinnen Fam / daf fie o
( muthmaglich burch Sauberen ) gank g
unfinnig / uad rafend wurpe. AB P |
Fraocilcus de Hieronymo nod bey leben
foare / und in felbiger Stadt die Mifli- g
on biclte / bat er gwar itber diefelbe Das
gerdhnliche Kivchen = Gebett/ und Sees.
aen gebrauche 5 e8 bat aber dagumabl |
GO 2 ™
N

N’



PatrisFrancifci de Hieronymos zp

i B0 dem allmadbtigen noch nicht ae-

fallen / ffe von dem ubel su befrenen /
- fondern Hat foldyes b8 nach Dem oD
| P, Prancifci perfchoben ; gleich tvie dann
' diefer Pater felbft fie getvofiet / fie olte
nicht dersagen / Dann_es twerde die Jeit
 Tommen/ an tvelcher fie toiederutnb e

Pe gefund twerden.  Nachdem nun et
oD Diefes Patuis , und die Mpivackel
befand torden / fo machte fich daf
ganfie Haug eine gute Hoffnung vom
- bifdigen Aufffomnen ey Patientin /
fieflen Deyy Pacrem Rectorem PO Colle-
-~ gio, Wahinens P Gambatefe , DeBivegen
- fidh beruffen / mie Bitt / e wolle
doch Die Krancle mit cinigen Reliquien
- on P, Francifco begeichnen 5 uno da ¢
folches Baum werviches hatte / toare Die
Terfon gduslich gefund / und wurde in
der Stadt durch diefes augenfcheinliche
ABunderroerf eine groffe SBewegung und
Berwynderung errvecket.

GOt der HEr2 hat Diefern feinen
Diener / gleich toie in dem Leben / als
fo aud) nach feinem od heralich ges
-mahe an Srfcheinungen / aug we[c_]p‘e)n
¥ : eny

¥
. i 3
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febr mevcErotrdig it die fenige 7 fo il | a1

in Doy Siane Matla, nahe bep Neapel by |

giner geiftlichen  Sungfraven in dem

Clofter della Sanciffima Annuntiata bat

pugetragen / und von P. Rectore pif

Collegii s Malla nach Neapel berichtet
worden iff. - &3 fage Oiefe geiftliche

Sungfrau fehon drey ganger Sahr von
clivey Sehlag -~ FlUR in dem Hett gleich
fam angenagelt (Dann fie fich roeder regen
noth betwegen Fonte ) su grofer Bes
fehwernug -oef ganten Clofters 7 und
nitifte man the fo gar die Speifen thden
pund eingeben.  Sie hovee von i
ven ntfchiueftern ereblen die groffe
SBunderthaten / weldhe GO durdy die
QerDienfien des verftorbenen P, Francil-
~ci unter - oo Bolck mwurchen thates
«und - empfande in fich ein fobr grofies
Wertrauen su Oemfelbigen / abfonodelid
oeilerr fie ihn von Perfohn gefennet hats
fe/ ba e i felbigen Cloffer die geifts
liche Exercitia gegebenn.  Derohaibenald
fie alicin tvaie / befahle fie fich mit heriz
ficher 2nDacht- in feine Surbict ¢ 1nd
{cblieffe baviber ¢in. SMiteenim Shiaf
T : erfehicne
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Dattis Francifei de Hieronymo, 6 ?

 gifchieie ihr P. Francifcus fi gensdhniiz

dem Kend Der- Sociefdf / 1nd mit gansg
fieudigem Angeficht.  Er fragte fie s

© was the Begebren wdre / die Krancke

antrworfete ihm : Ach Pater , ith bitfe
umb meine Sefundheit / damit i meiz
e Oedens » Sehveffern nicht fo febr
méate tiberiaftig foyn.  Der Pater fags
fo Davaufi : tooblan | by folt fie habern:

~ind madyfe bag Ereufs - Jeichen dber fie.

Wor Freuden ertvachte fie auff/ und fos
Bt noch Den Pater mit ihyen fablichen
iusen vor fich an ey SVeet fehen £

D g it fagen + gefthivind frebef auf /.

1ind gelet 0 den Ehov 7 aliwo Die anz
ere Seiftfiche fepnd / GDif u loven ¢
twormit er verfchvimden, &g probivie
ob fie Fonte auffifchen / 1D verfpuhite
Feite Sindernuf mehy 7 fegte ihre Khys
Dev oty /- und fieffe in den Chov, 2B
die andere Cloffer - Srauen fic fahen /7
entfekten {ie fich alle feby 5 dann fie dies
felbe wn Bt gileichfaom  angenagelt ge
fnffen * batten. - BVermepnten alfo / €8
todre tine Verblendung def Teuffels £
machten Devotoegen Das Sreus. E);ir; i%

o1/



68 - DebensBefdreibung.

ber / fo von ihrem Gbel befrenet foors |
oen / forach gu ihwen @ Fovhtet eudy |
fiche/1¢h bingfelbft/ P, Prancifcus de Hie-

ronymo (ff mir evfchienen / und hat micy

gebetlet : prepfet SO eEmitmir. oy

auff fie alfobald Dag Te Deum Lauda- |

mus 91 Freuden gefungen haben. €8

boret diefer Diener Giottes bis auff den |

beutigen Tag nicht auff/ denen/ selche ihye
Sufludht su ihm nemmen / dergleichen
@naden und Aohlthaten von SOt ju
erlangen.  Dannenbero auch ben fohier
Ungablbaren die Begierd fely grof iff /et

was bon ihin gu beFommimen / und fir Re-

liquienn auff gu bebalten.  Gleich it
er aber bey feinen £ebg 2 Jeiten Frinem
etivas abgefchlagen / tann 8 qud fdhon
Mivackel Toftere 5 alfo fcheinet 8 / oo
fepe anjesio noch viel willfdbriger / b
fen Denen DUl su leiften / welche ibn
earumb erfuchen / Da ey nunmehro
im DHimmel vor dem. Thron Sottes
feine SBitt beffer vortragen / und feis
ne Lieb gegen den  Nechffen Fraftiz
ger DbetvercEfielligen  fan.  Und ba;
:

- S
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Patris Francifti de Hicronymo. 69

e3 Das Anfehen / SOft wolle ihn jeke
nach Dem Tod Defto  qugenfeheinlicher
erhohen / je niedertrachtiger i feinem
febert qu fepr / und Den untey-
fien Orth u haben ev federgei
- getvachtet hat.





















	Vorderdeckel
	[Seite]
	[Seite]

	Vorsatz
	[Seite]
	[Seite]

	Titelblatt
	[Seite]

	Protestatio.
	Seite 2

	Erster Theil. Von dem Apostolischen  und wundersamen Leben Veneralis Patris Francisci de Hieronymo. 
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38
	Seite 39

	Zweyter Theil. Was sich wunderwürdiges mit Venerabili Patre Francisco de Hieronymo Nach seinem Todt habe zugetragen.
	Seite 40
	Seite 41
	Seite 42
	Seite 43
	Seite 44
	Seite 45
	Seite 46
	Seite 47
	Seite 48
	Seite 49
	Seite 50
	Seite 51
	Seite 52
	Seite 53
	Seite 54
	Seite 55
	Seite 56
	Seite 57
	Seite 58
	Seite 59
	Seite 60
	Seite 61
	Seite 62
	Seite 63
	Seite 64
	Seite 65
	Seite 66
	Seite 67
	Seite 68
	Seite 69
	[Seite]

	Vorsatz
	[Seite]
	[Seite]

	Rückdeckel
	[Seite]
	[Seite]

	Rücken
	[Seite]


